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VBC News 

Es ist schon ziemlich lange her als ihr die letzte 
Newsletter des VBC Frauenfelds erhalten habt. 
Christoph Walter hat dies jeweils vierteljährlich 
auf sich genommen, alle Mitglieder und Interes-
senten mit den neusten VBC-News zu füttern. 
Wie an der letzten GV angeregt, hat der Vor-
stand nun Zeit gefunden, diese Idee weiter zu 
verfolgen und zu realisieren. Einerseits soll die 
elektronische Zeitung die wichtigsten Informati-
onen aus den verschiedenen Kommissionen 
verbreiten, andererseits möchten wir die Teams 
anregen, ihre Sorgen und Nöte, Erfolge und  

Misserfolge weiterleiten zu können und nicht 
zuletzt sollen auch Schreiberlisten, Kuchenre-
zepturen, alte Knieschoner, gebrauchtes Tape 
und ausgelatschte Volleyballschuhe neue Be-
sitzer finden. 
Natürlich möchten wir uns nicht alle News aus 
den Fingern saugen und wären froh um eure 
Beiträge, Anregungen und Rückmeldungen. 
In diesem Sinne wünsche ich allen einige  zu-
friedene und informative Minuten mit der Lek-
türe der Neuauflage der VBC-News.  
 

Neuauflage der Newsletter 

Zähe Schwangerschaft–späte Niederkunft–Weihnachten? 
Seit vorgestern sind in den verschiedenen 
Turnhallen die neuen Meisterschaftsbüchlein 
aufgelegt. Nach der ersten Überraschung und 
Freude fragen sich einige, weshalb dies erst so 
spät geschehen ist, wieso einige Teams ihre 
Trainingslager im Süden verbrachten und ziem-
lich braungebrannt in die Saison starten, andere 
Mannschaften aber in knapp beleuchteten 
Hallen trainieren müssen, einige alte Inserenten 
absprangen und neue sich einschlichen und der 
Glanz einem matten Schimmer wich. Damit die 
Spekulationen nicht in den Himmel schiessen 
und die Gerüchteküche zu brodeln beginnt und 
das Training behindert, möchte ich einige Erklä-
rungen nachliefern. 
Nachdem Andi Halter das Amt des Pressechefs 
abgegeben hat, konnte in der Kürze kein 
Nachfolger oder eine Nachfolgerin gefunden 
werden. Leider hat sich auch auf weitere Auf-
rufe hin niemand für dieses Amt gemeldet. So 
starteten wir an der GV mit den Unterlagen, 
welche Andi verteilte. Ohne gezieltes Nachha-
ken und Nachfragen werden aber solche Jobs 
nicht gerne ausgeführt. Deshalb hakte ich als 
Präsident nach und sammelte dann die span-
nenden Berichte.  
Der BeachEvent 2008 band viele Energien, 
natürlich auch diejenigen der Vereinsmitglieder, 
welche auch sonst schon relativ viel am Hut 
      
 

haben. Da anschliessend zuerst einmal durch-
geatmet werden musste und dann bereits die 
Meisterschaft rief, konnte die Redaktionstätig-
keit nicht wie geplant vorwärts getrieben wer-
den.  
Das Einholen der Inserate verzögerte sich aus 
den gleichen Gründen und wurde auch nicht 
von allen Teams mit der gleichen Ernsthaftigkeit 
betrieben da verständlicherweise die Prioritäten 
zum Teil anders gesetzt waren und die Aufträge 
eventuell auch zu wenig klar kommuniziert 
wurden.  
Die Mannschaftsfotos brachten für mich dann 
die grosse Überraschung, waren sie doch in 
unterschiedlichsten Auflösungen bei mir 
angekommen. Da ich ein absolut ungeübter 
Compimensch bin und zudem erst noch auf 
einem altersschwachen Mac arbeite, gestaltete 
sich die Nachbearbeitung zum Teil ziemlich 
schwierig.  
Die grösste Herausforderung bestand schluss-
endlich darin, die Texte usw. im möglichst glei-
chen Layout wie die letztjährige Ausgabe unse-
res Bulletins umzusetzen. Dies brachte meinen 
Rechner zum Glühen und endloses Warten auf 
das Fertigrädeln des Sat1 Wasserballsymbols. 
Dass in der Zwischenzeit neue Mannschaften 
entstanden, Spielerinnen den Club verliessen  
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und ganze Tenüs ersetzt wurden ist von aussen 
gesehen nicht so rasch nachvollziehbar. Wer 
aber die Innereien eines solchen Geschehens 
versteht, kann vielleicht noch schmunzeln, mich 
brachte es aber langsam an den Rand der 
Verzweiflung.  
Ja warum denn eigentlich ich und ... 
Diese Frage stellte ich mir nur einmal, ganz am 
Anfang. Einerseits ist es allen absolut klar, dass 
das Meisterschaftsbüchlein zu teuer ist und 
finanziell zu wenig abwirft. Eine dieser Korrek-
turen ist die Drucktechnik.Das Pepsodentstrah-
len des Offsetverfahrens musste dem Digital-
druck weichen. Aber da blieben noch die Kos-
ten für die Druckvorstufe. Um diese möglichst 
klein zu halten stürzte ich mich ins graphische 
Abenteuer und spielte bald in dieser Soap mit 
und hätte immer wieder „Hilfe, holt mich hier 
raus!“ schreien können. Aber einmal zugebis-
sen, lasse ich nicht mehr so schnell los. „Who 
cares“ ... und so habe ich ungeheuer viel ge-
lernt und kann diesen Erfahrungsschatz gerne 
auch weitergeben.  
 

Eine letzte Frage musste ich mir zu den Finan-
zen doch nochmals stellen. So ganz ohne sind 
die Einnahmen aus den Inseraten nicht, setzten 
sich diese zum Einen aus einem Teil der publi-
zierten Inseraten zusammen, zum andern aus 
den Materialsponsoren, welche auf unserer 
Homepage verlinkt und in unserem Bulletin 
aufgelistet sind. Natürlich bekommen die Spon-
soren unserer Beachwoche ebenfalls eine 
Werbeplattform. Dies sauber aufzulisten ist 
Sache unserer Kassierin und wird an der 
nächsten GV auch geschehen. Wenn ich dies 
als Gesamtes betrachte, glaube ich, dass die 
Inserate unser Printprodukt finanziell neutral 
gestalten müssen. So garantieren wir als Ge-
genwert eine gute Lesbarkeit und das Meister-
schaftsbüchlein verkommt nicht zu einer Wer-
bebroschüre mit ein wenig Volleyball. 
 
Ich hoffe, dass ihr den Blick hinter die Kulissen 
der Redaktion geniessen konntet und bin 
gespannt auf eure Rückmeldungen zu dieser 
Geburt und deren Vorgeschichte. 
 

Infos Meisterschaft 
2L – Herren  
1. VBC Arbon 1  8 
2. VBC Andwil-Arnegg 2 6 
3. VBC Frauenfeld 1 6 
4. VBG Klettgau 1  4 
 
4L – Herren 4HB 
1. VBC Frauenfeld 2 8 
2. VBC Tobel  8 
3. Volley Uzwil  4 
4. TV Felben-Wellhausen 4 
  
3L - Frauen - 3DA 
1. VBC Aadorf  6 
2. VBC Seuzach 1  6 
3. STV St. Gallen 2  6 
7. VBC Frauenfeld 1 2 
 
4L - Frauen 
1. Schaffhausen KJS 12 
2. VBC Frauenfeld 2 10 
3. VC Vivax Winterthur  8 
 
Juniorinnen A1 
1.  Volley Toggenburg 14 
2.  STV St. Gallen  8 
3.  Volley Uzwil  8 
6.  VBC Frauenfeld  4 
 
Juniorinnen A2 
1.  VC Smash  10 
2.  KJS SH   6 
3.  VBC Hallau  6 
5.  VBC Frauenfeld  2 

Juniorinnen B1 
1.  VC Kanti SH   12 
2.  VBC Frauenfeld  10 
3. VBC Aadorf  6 
 
Juniorinnen B2 
1. KJS SH   10 
2. VC Smash  8 
3. VC Toggenburg  8 
4. VBC Frauenfeld  4 
 
Juniorinnen C1 
1. VC Kanti SH  12 
2. VBC Frauenfeld  8 
3.  KJS SH   4 
 
Juniorinnen C2 
1. Pallavolo  2 
2. VBC Frauenfeld  2 
 
Junioren B1 
1. VBC Frauenfeld  10 
2. Smash   8 
3. VR-TV Weinfelden 6 
 
Junioren C1 
1.  TV Amriswil  12 
2. Rheno Volleyball  6 
3. VBC Frauenfeld  6
   
Plausch-Mixed 
1. VBC Frauenfeld  10 
2. VBC Frauenfeld  11 
3. VBC Frauenfeld  9,5 
 leider noch keine gesicherten Resultate 
 erhältlich 
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Termine 
 
Spielplansitzung JuniorInnen A/B 
 
Donnerstag, 27. November 2008 
19:00 Wil 
 
Chlausapéro 7.Dezember2008 
 
Der Chlaus ist nicht dabei. Trotzdem feiern wir 
mit unseren bekannten Schinkengipfeli, den 
sagenhaft gesalzenen Nüssen und gratis nicht-
alkoholischen Getränken.  
Natürlich wird auch Sport geboten: 
 
14:00 D VBC F’feld 1 – VBC Seuzach VBC Seuzach 1 
16:00 D VBC F’feld 2 – Vivax Winterthur  VC Vivax Winterthur 1   

 
Neujahrsturnier 4. Januar 2009 
 
Speckweckturnier im Auen. Von Jung bis Alt, 
Gross und Klein, Fett und Speck sind alle ge-
mischt und spielen gegen den Ball. 
 

Infos SAR 
 
Dem aktuellen SAR-C - Kader gehören bei den 
Knaben Joris Rasing, Sebastian Entress und 
Jonas Wälchli an. 
Beim SAR B-Mädels sind dies Elena Steine-
mann und Zora Widmer. Nicolas Keller, Till Wid-
mer, Philipp Gubler und Simon Wälchli vertreten 
den VBC Frauenfeld in dieser Reginalauswahl. 
 

Infos TK 
 
Für die Rückrunde der Juniorenmeisterschaft 
meldet der VBC Frauenfeld wieder ein Junioren 
A Team. 
 

Beiträge für die VBC News 
 
Ich bitte euch Beiträge, Mitteilungen und Anre-
gungen an die folgende Adresse zu mailen. 
cenzo@leunet.ch 
Diese werden dann Ende Januar zur 2. Aus-
gabe verwurstet und elektronisch an euch wei-
tergeleitet. 
 
 
 
 

Baustellen 
 

 
 
Ski/Snowboardtag 
 
Bei genügend Interessenten organisieren 
wir einen Wintersporttag.  
Interessenten melden bei: 
cecile.nuessli@bluewin.ch 
 
Tenüs/ Vereinstrainer 
 
Silvan Stuber ist für die Materialbeschaf-
fung über Timet zuständig. Für die neue 
Meisterschaft wurden 4 neue Tenüsätze à 
12 Spieler + 1 Liberoshirt angeschafft.  
Die Trainerbeschaffung macht uns weiter-
hin Sorgen, können doch die von Timet 
gelieferten Trainer nicht im gleichen Schnitt 
geliefert werden. Ebenfalls ist es nicht 
möglich Hosen und Jacken separat einzu-
kaufen. Im Moment wird abgeklärt, ob wir 
bei Atleticum zu günstigen Konditionen zu 
einem Vereinstrainer kommen. Da das 
Verwalten von Clubtrainern sehr arbeitsin-
tensiv ist, überlegen wir uns, diese zum 
Einstandspreis mit VBC-Logo an unsere 
Clubmitglieder abzugeben. 
 
Generalversammlung 
 
Nachdem die letzte GV die Geduld und das 
Nervenkostüm aller beteiligten arg strapa-
zierte, sind wir im Vorstand daran, eine 
neue Struktur zu schaffen. 
 
Homepage 
 
Die Homepage wird momentan aktualisiert. 
Da die Flut an neuen Informationen unsere 
Webmasterin echt fordert und gleich einem 
elektronischen Zunami gleichkam, braucht 
Isa noch ein wenig Zeit um alles wieder „à 
jour“ zu bringen.  
An dieser Stelle jetzt schon recht herzlichen 
Dank! 
 
  

 
 
 

Ende News        23.11.2008 


